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Mehr Geld für Landwirtschaft und ländliche
Räume, ein Bekenntnis zu einer finanziell
starken EU-Agrarpolitik und ihrer bisherigen
Förderstruktur, ein mehrstufiges staatliches
Tierwohllabel sowie eine Ackerbaustrategie –
das sind die landwirtschaftlichen Kernpunkte
des Sondierungspapiers von CDU, CSU und
SPD. Seite 12

Wenn der Bereich des schärfsten Sehens auf
der Netzhaut verkümmert, führt das zu
schweren Sehbehinderungen. Bei einer Ma-
kula-Degeneration trübt sich das Gesichts-
feld zunehmend ein, wie das Bild oben zeigt.
Betroffen sind vor allem ältere Menschen. In
bestimmten Fällen ist es möglich, die Er-
krankung aufzuhalten. Seiten 36–37

Während die Salmonellenbekämpfung in
der Geflügelhaltung deutliche Fortschritte
erzielt hat, stagniert sie in der Schweinehal-
tung. Über die Ursachen und darüber, wie
man dem Salmonelleneintrag in den eige-
nen Betrieb vorbeugen kann, informiert un-
ser Beitrag auf den Seiten 24–25
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Unser Titelbild
Das volle Alpenpanorama bietet die Aus-
sicht von Waldhaus gen Süden. Im Bild: der
Gupfen von Bannholz, im Hintergrund der
Titlis mit der Bergbahnstation. Bild: Hansen

Am Samstag wechseln Wolken, Schneeschauer, in den Ebenen Graupel oder Regen,
und kurze Aufhellungen bei mäßig böigem Wind aus westlichen Richtungen, maximal
5 °C im Breisgau und −6 °C im Hochschwarzwald, nachts lockern sich die Wolken. Am
Sonntag bilden sich anfangs dichtere Hochnebelfelder, es gibt verbreitet Nachtfrost bis
– 10 °C im Hochschwarzwald, tags erreichen die Temperaturen 4 °C in den Ebenen und
– 6 °C im Hochschwarzwald und der mäßige Wind dreht langsam auf Süd. Am Montag
bringt frischer Wind aus Süden in den Ebenen teils gefrierenden Regen, später steigt
die Schneeffallgrenze über 1000 Meter, dann dreht der auffrischende Wind auf West
und hebt die Temperaturen auf 8 °C im Breisgau und am Bodensee und 2 °C im Hoch-
schwarzwald. Am Dienstag bringt zeitweise starker Westwind Wolken und Regenschau-
er bis in Hochlagen, bei maximal 12 °C im Rheintal und 4 °C im Hochschwarzwald.
Die Folgetage werden wechselhaft bei leicht rückläufigen Temperaturen.

Samstag Sonntag Montag Dienstag

Rheintal

Schwarzwald/
Baar

Bodensee

Orts- und tagesgenaues Agrarwetter: www.badische-bauern-zeitung.de

GroKo-Sondierer
planen mit mehr Geld

Besonders Ältere betroffen

Bei Schweinen immer
noch ein Dauerbrenner

Schnee, Nachtfröste, später Regen und windig
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Die Wetteraussichten vom 20. bis 23. Januar

−1 bis +4 C̊ −1 bis +8 C̊ +4 bis +12 C̊

−10 bis +2 C̊ −4 bis +8 C̊ −1 bis +9 C̊

+3 bis +9 C̊

−1 bis +5 C̊

−9 bis +3 C̊

−3 bis +2 C̊ −2 bis +7 C̊−3 bis +3 C̊


